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Enquele öl]eF den AllSI»üudefBlHlfü,SSIFüße
BüulosFlirsch

ffl

Ausgelöst  - durch  die geplante  Einstellung  der Bauar-'
beitena  an. der Bundesstraße  l im Bereiche  '8trenge'n  -.
Flirsch  und dtu'ch  die  a,ngeordnete  Beschränkung  der
dafür  vorgesehenen  Mittel,  fand  am 2. März  1972  unter
Vorsitz  des Bezirksobmannes  Kom.  Rat  Ehrenreich  Greuter
in  der  Handelskammer  Landeck  eine Enquete  über  den
Ausbau  des betreffenden  Straßenstiückes  statt.

Zu  dieser  Enquete  sind  die  Biirgermeister  der  Gemeinden
8trengen,  Flirsch,  Pettneu  und  8t.  Anton,  sowie  die  Mit-
glieder  des eiweiterten  Bezirksausschusses  der Handels.
kammer  Landeük  erschienen,,  , '

Mit  Bestürzung  und  Befremden  wurde  dabei  die Tat-
saühe,  daß der endgültige  Ausbau  der Bundesstrfflßa  l
ii  Bereiüh  8trengen  - Flirsah  wegen  Erschöpfung  der
zur  Verfügung  gestellten  Geldmittel  bzw.  wegen  Finan-
zierungsengpässen  in  Frage'gestellt  ist,  zur Kenntnis  ge-
nommen.

Däs  Befremden  war  umso  größer  als  hö:erenorta  glaub-
hafti.  gemacht  wurde,  daß der Ausbau  dieseö Straßen-
teiles  in  finanzieller  Hinsicht  endgültig  gesiühert  sei und
die Bauarbeiten  in raschestmöglic%r  Zeit abgeschlossen
werden.

 Die  Sanierung  dieses 8traßenstückes,  das einen ,,8chand-
fleük"  in  der Ost- West- Verbindung  darstellt,  wird  nun.
;fflelu' bereifü seit 20 Jahfön  jefordert  und stellt  für die
wirtschaftlic%e  Entwicklung  des Bezirkes öines der bren-
nendsten  Pröbleme  dar. Wenn auch in letzter Minutö
die  bestätigte  Information  eingelangt  !8ti  daß für den
unmittelbaren  Weiterausbau  ein Betrag  von  6.000.000.  -  8

den  tatsächlichen  F2rfordernissen  zu get'ing  bemessen  sind
' und  damit  ein rascher  Ausbau  in keiner  Weise  gewähr-

leistet  ist.

In  voller  Übereinstimmung  und  mit  allem  Nachdruok
wurde  daher  von  den  Anwesenden  nachstehende

Resolution
besahlossen  :

Die  Unterfertigteq  geben  förör  einmütigen  'überzeu-
gung  Ausdruck,  daß  durch  füe angeordnete  Besohränkung
und  finanzielle  Unterdotierung  des Bauloaes  Flirsch  nicht

, nur  Verzögerungen  in  der  Fertigstellung,  sondern  vor:
allem  auüh  schwere  wirtschaft&he  Sühäden  für  das  Stanzer-
tai und den Bezirk  Landeck,  darübprMnaus  für das geü
samte  Land  Tirol  entstehen.

Es wird  daher  die Forderung  erhoben,  sofortige  Maß-
nahmen  zu,ergreifen,,die  geeignet  erscheinen,  die unein-
gesühränkte  und  rapühe  Fortführung  der  Arbeiten  auf
dieser  Baustells  zu gpwährleisten.

a Unterzeichnet'  wurde  die Resolution  von  ' den  Bürger-
meistern  der  Gemeinden  St.  Anton,  Karl  Tschol,  Pettneu,
Gottfried  Kerber,  Flirsch,  Erwin  Matt  und  8tirengen,
Thomas Siegl,  weiters von Kom.  Biat Ehrenreicbl  Greuter,
Kammerrat  Hans  'Jöchler,  Innungsmeister  Ing.  Herbert
8treng,  Felix  Troll,  Eywin  Netzer,  Karl  Haueis  und  Herberti
Mayer.

Die  abgefaßte  Resolution  erging  än den  Landeshaupt-
mann,  Ök. Bat  Wallnöfer,  a'ff  das Amt  der  Tiroler  Lan-
desregierung  -  Landesbaudirektiion,  Hofrat  Dr.  :Riohling,

 an  LR  Zeühtl,  an  füe  Abgeordneten  zum  Nationalrat,
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Nr.
l1.  März  197S!

In  Zusammenarbeiti  mit  dem Kulturreferat  der 8tadt

Landeck  und  unter  der  Leitung  von Professor  Gerald

Nitsche  wurde  ein  Tiefdruckseminar  abgehalten.  An  diesem

8eminar  nahmen  14  Personen  teil.  Die  besten  erarbeiteten

8tücke  waren  bis 27. Pebruar  in dem 8aa1 der  Arbeiter-

kammer  Landeck  ausgestellti.

In Vertretung  des Kulturreferenten  der  Stadt  Landeek

begrüßte  Herr  Hubert  Vogt  die zahlreichen  Besuüher  und

eröffnete  die  Ausstellung.  Vogt  zeigte  in  kurzer  Rede  auf,

daß sich in Landeck  auf  vielfachen  8ektoren  verstärkte

künstlerische  tivität  bemerkbar  mache.  Besondere  An-

erkennung  gebührt  Professor  Danler,  der  als  Kunster-

zieher  künstlerisch  begabten  Naehwuchskräften  Mögliüh-

keiten  der darstellenden  Kunst  aufzeigen  und  darbieten

kann.  Darüber  hinaus  wirkt  er  schon  viele  Jahre  als

Leiter  der 'Volkshochschulkurse.  Der  Dank  der  Aussteller

galt, Frau Brunner, die den E3aa1 ider Arbeiterkammer  zur

Verfügung  stente,  weiters  aut'h  Professor  Nitsche  für  füe

Durchführung  des 8eminars.

Prof.  Nitsche  betonte,  daß er als Leiter  nur  eine  Rich-

tung gewiesen und angegeben, 3ef1och nichts aufgedrängt
habe;  für  ihn  stehe im Vordergrund,  daß sich jeder  in

seinem  Bereich  entfalte.

Die  Exponate  stellen  eine Auswahl  der im  Kurs  ge-

2. Ausstellung
fertigten  Arbeiten dar. Es handelt  sioh um  Tiefdruck-

techniken verschiedenster Äa. Grundaätzlieh  gibt  e8 zwei

Mögliühkeiten,  die erforderliche Druckplatte  herzustellen.

Eine Metallpla,tte (im gegenständlichen  Fall  wurde  Zink-

blech verwendet) wird ehemiseh oder mechanisch  bear-

beitet. i:[nteressant isti, daß in einem Fall zur mecha-

nisehen Bearbeitung  '(=  Kaltnadelrafüerung)  eine Bohr-

masohine Verwendung fand. In füe entstandenen  Ver-

tiefungen gibt, man Druckfarbe  und  druckt  dann  auf  ent-

sprechendes  Papier  ab.

Gegenüber der  vorjährigen  Ausstellung  konnte  eine

Niveausteigeg  bemerkt  werden.  Technische  Neuigkeiten

stellten flJiühige  Ätzungen  - Aquatinta  genannt  - und  der

Einsatz  mehrerer  Farben  dar.  Dadurch  entstanden  zum

Teil sehr angenehm  berührende  Kontrastwirkungen.  Von

der Thematik  her spannte  sich der Bogen  von  figuralen

Darstellungen  und  gefühlvonen  Landsühaftskompositionen

bis zur phantastischen  Vision.  Dies verdrängte  mitunter

das Gefühl,  sich in einer  Ausstellung  von  Amateuren  zu

füfinden.

Dip  ('mqqmtsth'hqrr vpigte  das leistungsstarke  Fazit  des

8eminars,  wobei  der gute  Gesamteindruek  eine nament-

liche  Hervorhebung  erübrigt.

jlus  der  St. Antone:r  Gomo4m1oütübe

Igm-  Der  vor  kurzem  unter  Vorsitz  von  Bürgermeister

Karl  Tsühol  tagende  Gemeinderat  verabschiedete  ein-

stimmig  den  Haushaltsplan  für  das  Jahr  1972  in  der

Höhe  von B 13.67t».000.-,  dem sich noch ein  außer-

ordentlieher  Voranschlag  von  8  12.100.000.  -  hinzuge-

sellt.  Die  Ausgaben  zergliedern  sich in eine beaeht,liehe

Zahl  von Posten  und  sind  ein 8piege1bi1d  des Wirkens

einer  großen  Fremdenverkehrsgemeinde,  die mit  Einsatz

aller  Kräfte  bemühti  ist,  ,den stänfüg  neuen  Problemen

erfolgreich  entgegenzutreten.

In Hinsicht  auf  füe  geplante  E3ühne11straße,  die  den

Arlberg  mit  einem  8traßentunne1  durühbricht,  geht  die

Gemeinde  an die Erstellung  eines Verkehrs-  und  .Raum-

planes,  für  den ein erheblicher  Posten  im Voransahlag

aufscheint.
Zur  8ied1ung  am  Gastig  wird  ein seit  längerem  pro-

jektierter  Weg  gebaut.  In  der  Hauptsehule  wird  ein  Biaum

für  die Mütterberatung  ausgebaut.  Der  &lberger  Männer-

chor  erMlt  eine beseheidene  8ubvention.  Das Dach  des

8t.  Jakober  8chu1gebäudes  ist reparaturbedürftig.  Die

Freiwillige  Feuerwehr  meldet  före  Bedürfisse  in einem

Untervoranschlag  an und  lÄßt keinen  Zweifel  darüber,

daß mit  der Zeit  ftir  den Ort  ein zweckmäJ3iges  Lösüh-

fahrzeug  angeschafft  werden  muß.

Zu den vorhandenen  WasserbeMltern  der Gemeinde-

wasserleitung  müssen  neue Zufuhren  ersehlossen  werden,

um  den  steigenden  Bedarf  zu sichern.  Dadurch  entstehende

Mebrausgaben  reehtfertigen  eine Erhöhung  des Wasser-

ZlnBeB.

Für  die Mullabfuhr  und  Deponie  muß  im Laufe  dieses

Jahres  eine neue  :Regelung  gefunden  werden.  Bürgermei-

ster  Tschol  informierte  den Gemeinderat  über  die  Notwen-

digkeit, der 8ch1%erung einer Abfahrtstrasse  aus dem zu-

künftigen  Moostalskigebiet.  Daß  dabei  füe  bestehende

Landschaftsstruktur  nach Möglichkeit  geschont  werden

mnß,  ist man  der zukünftigen  Entwicklung  sehuldig.

Der  Haushaltsplan  1972  sieht  einen  Beühnungübersühuß

für  das Jahr  1971  von  8 700.000.-  sowie  eine  Zuführung

an den außerordentliehen  Haushaltin  Höhe von  81.100.000.-

vor. Mit  diesem Betrag werden füe Restsehulden  für  den

Hauptsehulbau  und füe Fertigstellung  der  Aiißpins.n1s.gsn

gedeekt. Dem Gemeinderat wird nächstens  eine Endab-

reehnung für dieses neue 8ehu1gebäude vorgelegt  werden.

Der außerordentliche  Haushalti  sieht die Aufnahme  eines

Darlehens für die Beteiligung  an der 8t. toner  Frem-

denverkehrsförderungs  GmbH & Oo., KG in  Höhe  von

3 Mtllionen  Eichilling vor. Diese tion  wurde  bereits  in

der Gemeinderatssitzung vom 2. Juli  1971  beschlossen.

Für den Erwerb der Koutzouglou-Liegensühaft  ist ein

Betrag von 8 Millionen  Schilling 'vorgesehen,  und auch

mit dieser Angelegenheit hatte sich der Gemeinderat  be-

reits im letzten Oktober  zustimmend  befaßti.

Auf  Grund der angespannten Finanzlage  der Gemeinde

beschloß der Gemeinderat mit 8timmenmehrhefö,  die He-

besätze für die Grundsteuer  k  mit  420 v.H.,  für  die  Grund-

steuer B mit 400 v. H. festzusetzen.

Es erfolgte aueh eiffi ausführliüher  Berioht  über  eJie

Kassalage der Gemeinde, füe Ansühaffung  eines  Oomputers

wird im Interesse einer Rationalisierung  dieser  &beiten

zu einer dt4ngenden Notwendigkeiti.

Die Gemeinde 8t. Anton wird bei zukünftigen  inter-

nationalen Rennveranst,altungen  mehr  als  bisher  sieh i

die Finanzierung  einsühalten müssen. Das Arlberg-Kaa

dahar-:Rennen, so befü,htete der Bürgermeister,  wird  wahr-

scheinlioh in anderer Folge abgewiekelt werden.  Die  An-

regung eines Gemeinderates, einen  'Vertreter  der  Gemeindt

in das A-K-Komitee  abzustellen, ist aus diesem  Bliok

punkt  verständlieh.

Bitte beachten 8ie die heutige Beilage der AVA-AUTO-

MOBIL-  und WAR'FNKRJ'.1)TT-RkNK  Ges.m.b.H.  Aus

kunft, Beratung und Annahme von Krefütantr%en  allei

Arti  bei AVA  - Repräsentanz  Landeük,  Malserstraße  66

Tel. 0ö442/781 (vormittags. Naühmittags nach Verein

barung,  samstags  geschlossen).
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Erste  riliale  der  Spar-  und  Yorsahußkasse
in  St. jlnton

Kürzlich  wurde  in  St. Anton  am  Arlberg  die  erste
Filiale  der  8par-  und  Vorschußkasse  für  den  Bezirk  Land-
eck  in feierlie,her  Weise  förer  Bestimmung  übergeben.

Zu den  Eröffnungsfeierliehkeiten  hatte  sich  eine  große
Zahl  von  Ehrengästen  eingefunden.  Der  Aufsiehtsratsvor-
sitzende  der  Spar-  und  Vorschußkasse,  VBGM.  Kommer-
zialrat  Ehrenreich  Greuter  und  Direktor  Helmut  Holz-
mann  konnten  NR  Hugo  Westreicher,  den  Bürgermeister
von  8t.  Anton,  Karl  Tsehol,  Landecks  Bezirkshauptmann,
Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  den  Generaldirektor  der
Volksbanken  Österreichs,  Komm.  Rat  Dr.  Erieh  Manhardt,
die Direktoren  Tiroler  und  Vorarlberger  Volksbanken,  die
Mitglieder  von  Vorstand  und  Aufsichtsrat  der  8par-  und
Vorsühußkasse  sowie  zahlreiche  Behördenvertreter  und
Persönlichkeiten  des  öffentlicben  Lebens  begrüßen.  Vor
der  neuen  Filiale,  dis  siüh im Ottszentrum  gut  in das
dörfüche  Gesamtbild  einfügt,  hatte  sich  die  Musikkapelle
von  8t.  Jakob  eingefunden,  um die  eintreffenden  Gäste
mit  flotten  Weisen  zu  empfangen.  Im  Anschluß  an  die
Begrüßung  wurde  in  anschaulicher  Weise  der  Aufstieg  und
der  Werdegang  des Geldinstitutes  aufgezeigt,  welches  ge-
wiehtige  Bedeutung  für  den gesamten  Bezirk  hat.

Der  föneraldirektor  der  Volksbanken  Österreiehs,
Kommerzialrat  Dr.  Manhardt  und  Direktor  Dr.  Störk
setzten  sich in ihren  Ansprachen  mit  der  wirtschaftlichen
Notwendigkeit  auseinander,  die  nicht  zuletzt  dazu  geführt
hat,  daß  sich  die  Banken  als echte  Dienstleistungsbetriebe
mehr  und  mehr  auf  den Weg  zu den  Kunden  begeben  -
die  neue  Filiale  in St. Anton  diene  diesen  Bestrebungen,
der  Spar-  und  Vorschußkasse  sei zu der  Aufbauarbeit  zu
gratulieren.

Nach  kurzer  Ansprache  nahm  der  8ee1sorger  von
St.  Anton  die  Weihe  des Hauses  vor.  Anschließend  hatten
die Gäste  die  Möglichkeit,  die Räumlichkeiten  der  Filiale
zu besichtigen.

Den  Abschluß  der  Einweihungsfeierlichkeiten  bildete
sin  Empfang  im  Hotel  Alpenrose,  zu dem  die  8par-  und
Vorsühußkasse  geladen  hatte.

Stadtgemeinde  Landeck

Gemeindeamt  Zams

Mffllabfuhr:  Einhaltung  der  Abföhrzeiten  durch  die
Selbstabführer

Die  in  den  Gewerbe-,  Industrie-  und  landwirtschaft-
lichen  Betrieben  anfallenden  At+f'älle  aller  Art  und  Mengen
werden  bekanntlicb  von  den  Grundstückeigentümern  (Be-
triebsinhabern)  völlig  ausnahmslos  selbst  abgeführt  bzw.
zu dem  hiefür  vorgegehenen  Müllplatz  gebracht.

Diese  Art  der  Abfuhr  wurde  den  Betrieben  zugestanden,
in  der  Annahme,  daß dadureh  die  Erfiillung  der  Auf-
gaben  der  öffentlichen  Müllabfuhr  nieht  erschwert  und
beeinträchtigt  werde.

Nun  aber  muß  immer  festgestellt  werden,  daß seitens
der  8e1bstabführer  die  Abfuhrzeiten  (Montag-8amstag:
B.OO - 12.00  Uhr  und  von  13.00  - bis 17.00  Uhr)  viel-
rach nicht  eingehalten  werden.

Ablagerungen  außerhalb  der  festgesetzten  Zeiten  mehren
gich und  erfolgen  zudem  bewußt  planlos,  das wieder  den
Einsatz  von  Planiergeräten  und  damit  eine  wesentliche
Verteuerung  der  öffentlichen  Müllabfuhr  zur  Fo]ge  hat.

Da  dies  gegenüber  jenem  Bevölkerungskreis,  der  der
ybligatorischen  Müllabfuhr  angeschlossen  ist,  niaht  weiter-
iin  verantwortet  weyden  kann,  werden  die Abfuhrzeiten
am Müllplatz  in  geeigneter  Weise  ersiehtlieh  gemaoht,

deren  Einhaltung  überwacht  und  Übertretungen  ab sofort
der  unnaehsiühtigen  Bestrafung  zugeführt.

Des Hinweises  bedarf  es noeh,  daß den ordnungen
des Aufsichtsorganes  unbedingt  Volge  zu leisten,  wie  auch,
daß  das Anzünden  der  Müll  verboten  ist,  das  von  den
E3e1bsabfiihrern  in  Hinkunft  ebenso  beaühtet  werden  möge.

Die  Bürgermeister  der  Gemeinden  Landeck  und  Zams
Braun  und  Fraidl.

Stadtgemeinde  Landeck
B e k  a  n  n  t m  a  c  h  u  n  g

Die  Bevölkerung  von  Landeck  rechts  des  Inn  (st&at
edair  und  Kaifenau)  wird  darauf  aufmerksam  gemacht,

daß  ab Montag,  den 13.  März  1972,  mit  der  Durchfüh-
rung  der Feuerbeschau  für  das  Jahr  1972  begonnen  wird.

Den  Organen  der  Feuerbeschaukommission,  die  im  Auf-
trage  der  Stadtgemeinde  Landeck  die  Kontrolle  durch-
fiihren,  ist  zu allen  Wohn-  und  GescMftsvä,umen  der  Zu-
tritt  zu  gestatten.  Parteien,  die  diese  Organe  an  der
Ausübung  ihrer  Pflichten  hindern,  werden  strafrechtlich
belangt.

Begonnen  wird  um 8.00  Uhr  beim  Hause  Malserstr.  2

rundausweis  Iiandeck
Es wurden  gefunden  : Vier  Paar  Damenhandschulxe,  zwei

Geldbeträge,  eine  Geldtasühe  mit  Inhalt,  drei  8ah1üsse1-
bunde  und  eine  Einkaufstasche.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Tiroler  Landestheater  zum  letztenmal  in  dieser
Saison  in  Landeck

Mit  8trindbergs  ,,Fräulein  Julie"  gastierte  am  ver-
gangsnen  8amstag  das Tiroler  Landestheater  zum  letzten-
mal  in dieser  8aison  in Landeck.

Von  der  Vielschichtigkeit  der  Probleme  und  der  Dif-
ferenziertheit  der Oharaktere  war  in dieser  Interpretation
nicht  allzuviel  zu merken.  Die  tragische  Unüberbrückbar-
keit  von  8tandesgegensätzen,  die uns in dieser  Form  als
Relikt  einer  längst  vergangenen  Zeiti  erscheinen,  waren
das Grundthema.  Dabei  ist  dieser  Klassenkonfükt  nur  die
Folge  falscher  Ehrbegriffe  der  etablierten  Gesellse,haft  und
Ausgaügspunkt  des Gese,hshens.  I)er  Ansdruük  des  nrei-
genen  Ichs,  den  Strindberg  niüht  nur  in seinem  späteren
Schaffen  zum  Ausdruek  bringt,  sondern  in alle  seine  Wer-
ke hineinlegt,  der  Determinismus  des  Individuums,  die
ekstatische  Wut  über  das Ausgeliefertsein  der  Seele  'an
das Fleisch,  die  PolariMt  der  Geschleahter,  waren  nur
sporadisch  zu spüren.  Nicht  ganz  stileoht  im 8inne  des
naturalistisföen  Dramas  waren  die  pathetischen  Entla-
dungen  im zweiten  Teil;  etwa  das  Stammeln  des auf  dem
Boden  liegenden  Fräuleins  oder  das  ,,Glaubensbekennti-

nis"  der Köühin.  Das  altersmäßige  Mißverhältnis  der  Ak-
teure,  besonders  das zwisühen  Jean  und  Kristin  und  die
nüchtern-kühle  AtmospMre  der  Herrschaftsküehe,  die alles
andere  El1El eine  schwül-erotische  8timmung  der  nordischen
Mitsommernacht  vermittelte,  trug  auch  nicht  unwesent-
lich  dazu  bei, daß füese  Inszenierung  nicht  gerade  als
geglückt  bezeichnet  werden  ka,nn.

Bs wäre  sicher  falsch,  dieses  Stück  als antiquiert,  als
überholt  und  nicht  mehr  spielbar  zu bezeicbnen.  8tandes-
konflikte  in  etwas  abgewandelter  Form  sind  nach  wie
vor  existenti.  Nicht  nur  in  den  Ländern  Amerikas  und
Afrikas,  füe  durch  Rassenprobleme  ersföüttert  werden,
sondern  sie könnten  auch  in unseren  Breiten  wieder  eine
Rolle  spielen,  wenn  wir  es verabsäumen,  die Gastarbeiter
in unser  Gesellsföaftsgefüge  miteinzubeziehen.

Das  schon  lange  nicht  mehr  verwöhnte  Landecker  Thea-

terpubMuml spendete den Akteuren, besonders 8onja
Höfer  und  Herbert  Rhom,  anhaltenden  Beifan,  G,Z.



11.fü)  Das  tanzerhde  Herz  11.45  Narkose
'i6.3ü  Der  Geizhals  11.55  Emil  oder  der  ,,(«te  Ton"
17.15  Die  W'unidersföaukel  14.0ü  Der  große  Adler

to  17.25 Internationales Jugenidmagazin 14.25 Sindbad Junior
17.45  Die  'Fisföer  14.30  Reporter  ider  Windroge  beriditen
IB.üü  'Parlor»s  Frangais  14.4ü  Das  'sdiwarze  Zelt

18.5ü  Belangsenidung  der  SPt)  16.1ü  Mus'ik  der  Alten  Welt
le 18.55  Lieber  Onkel  Bill  18.3ü  Zu  Gast  bei  Christine  Lavant
a' 19.30  Zeit  im  Bild  ur»d  Kultur  j'l.üO  Einführung  in  &ie  EDV
Meeres

,,ge der Wodie 22(}1j1ü55 'aWoearyb"usn"g's Flohmankt Cnmpany 2ü.ü[) Zum Worhenernde unterwegs2ü.15  Always  Leave  Them  Laughing
21. :R) Literaturföjderung  in füterreii  22.[)5  T!elerepr%sen
22.1ü  Zeit  im  Bi!d

a-us der  2- Pro?lInm:  Samgfög,  18.  M:arz
elkeit"  'ia.ao Das Wiener  Bedcen
3port  'ig.oo Einführung  in.die  EI)V  1- Programm:

19.3[)  Zeit  im  Bi]d  und  Kulfür  IO.üü  Musik  der  Neuen  Welt
2ü.15  Quiz  Einiirpdzwanzig  10.30  Der  Mann  aus  idem  Westsn

k Inge"org  "-  21.ü5  Gauner  gegen  Gauner  12.ü5  'Eifersuit
' na'  21.55  Telereprigen  12.15  Inventar  -  Inventur

12.20  Das  Lamm  'unid  ider  Wolf
?rage der Wodie  Donnergtag,  1ß. März  12,35  Einmal  ke'ine  Sorgen  haben
'd I.Programm:  14.05  Pinocdiio

lü.üü  Ephesüg  15.üO  Das  ORF-Künzevt
l'  konzen"eren"  1ü.3ü  Zu  Gast  bei  Arnulf  Neuwirth  16.0ü  Das  kleine  Haus
ak'ell  ILOü  Einführurbg  in  die  F.DV  16.25  I)ita  in  ider  Luft
Melod'a?  1'1.3ü  Mütive  der  Diitiung  18.35  Abu,  Sohn.der  Wüste

'12.[)ü  Dag  Wiener  Be&en  17.ü5  Wa's  könnte  idi  werden?
'18.0ü  Italia  Ciao  17.35  Ucser  trauteg  He'im
18.55  8pürtmosaik  18.00  Wodienmagazin
'i9.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultuv  18.30  Kultur  speziell
2ü.15  Leiie  gesudit  18.55  Guten  Abend  am Samgtag

'g  21.45  Wenbung  ...  saigtHeinz  Cünra&s
21.5ü  Zeit  im  Bilid  19.30  Zeit  im  Bild  umd  Kultur

vBr "a"l  22.üü  Konrad  Biayer  20.15  Guten  Abenid,  Naföbarn

s 'Mo'ieur  2. Programm:  22.ü0 Werbung
18.30  BedroThung  des Abeilanldes:  22-ü5 SPÜlt

I)ie  Türken  22.35 Zeit im Bild
1g.00  Zum  Song  Cüntegt  'ig:z  22.45  Flüsternde  Siatten

Sonntag,  12.  März

1.  Progranun:
16.00  Loldk  un,d  Bolek
16.1ü  Das  gestreifte  Au
16.45  Zau'berkarusgell
'16.50  Trailer
17.35  Musik  maöt  Laux

'18.05  Gute-Naffit-Ser»du
18.1ü  Geheimnisse  des
19.ü(}  Zeit  im  Bild  mit  3
19.30  Sport
2ü.10  Christ  in  ider  Zeit
20.15  Tatort

21.35  Elias  Canetti  liest
,,Komödie  der  E'it

22.20  Zeit  'im  Biid  und  !

2. Programm:
18.30  Ursula  Sd'hult  lies

mann:  ,,Ein  'Srhrit
Gomorrha"

19.0ü  Zeit  im  'Biid  mit  ]
19.3(i  Sonntag  in Belgjs

20.Ü0  iElternsdiule
,,Sie  kann  sifö  nid

20.1ü  Bildung  -  kurz  -
20.15  'Erkennen  Sie  &ie
21.15  Telerepji'sen

Montag,  13.  März

1.  Prügramm:
18.0ü  Wis'sen  -  aktuell
18.25  Gute-Nadit-Sendu
18.3ü  Osterreirhbild
18.55  Stan  Laurel  & Oli
20.15  Die  Abenteuer  de

Vjtföcq
21.10  Werbung
21.15  Postfai  7[)[)0

2L3o An 'den Boxen -1-9'.E1ü Z-e- -it i-m-B'!ld -u-n- d Ku-ltur
z2.30 Zeit im B"d 2ü.15  Aus.der  medizinisdten  Sdtule
2. Programm:  2ü,45  Dükumentatiün
1B-3ü Wa9  koaannie la* erden? ansihea  ßend  Telereprisen
'19.üü  Gesföid'ite  unter  tmseren  Füßen
2ü.15  Ein Lied lauS Wien   Freitag,  t';t.  März

21.1ü Der Hermelin (von Youri) L Progr  amm:
2'4o Telerepr"sen lü.ü €l Kirdxerfbau  in  unserer  Zeit

10.30  Bedrohung  des  Abendl.andes:
Dienstag, 14. März Die  Türken

1- Programm:  Il.ü[)  Heldinnen
18.ü0  Walter  an'd Conn"e 12.35  Musik  der  Neuen  Welt
18.30  0sterreid'ibild  mit  13,ü5  Inventar  -  Inventur

Südtirol  - a'ktuell  13.1ü  Catarina  Valente  a l'Olytmpia
18-55  Graf Lu'ner  14.10  Fünf  Tage  bis  Monza
19.30  Zeit im Bild urbd Kultur  143(,  We'gtlii  von  Santa  p(,
2ü.15  Rendezvous  mit Tiev urid Mensdi  1455  8rhi'mpf
21.00  Weföung  15.00  Ball  in
21.ü5  Der  verliebte  Teufel  IB.00  Bleib  gt

(Fernsehspiel  von Jean Anouilh)  1B.50  Be1an.g8
22.45  Zeit im BiM  wirtgdii

2. Programm:  18.55  I)er  We
'i8.3ü  Zu  Gast  bei  Arnulf  Neuw'iyfö  'x9.30  Zeit  im

19.üü  Geographisdie  Streifzüge  2ü.15  Sensatii
'ig.so  Zeit  im  BiM  und  Kultur  Zirkusk

20,15  Der  Fall Jägerstätter  (Wh) 21.05 Werbur
23.05  Telereprisen  21.1ü  [)as  Prc

22.1ü  Zeit  im

Mittwüfö,  1!).  März  22.2ü  Das  Ge:

1.  Programm:  2. Pzügramm:
IO.Oü  Ceylon  lü.OO  Kirbder
'io.so  Besinnliföes  Kalendarium  1ü.15  Liebe  F

.Züü

der  Botsd»aft
isund!

endung  der  Bundes-
rftskammer
sternheld
Bild  und  Kultur

men  unter  der
uppel
rg
.ssegespräah

Bild
gtärbdnis  einer  Narht

urbd  Möven
rauen  und  Pajs

Gleidibleibende  8endungen  wodientag

1. Prügramm

18. 25  Gute-Nadit-Sendung
19. M)  C)RF  -  heute  abend
19.24  Werbung
1 G1.3ü Zeit  im  Bild
2ü.00  Werbung
20.08  8port
2ü.ü9  Weföung

2. Programm

1 C1.3ü Zeit  im  Bild
2 0.üü  C)RF  -  heute  abend
2ü.ü8  Sport
20.09  Bildung  -  kurz  -  akhiell

Jhr

Osterschikura  fiir  Kinder
vom 27. 3. - 31. 3. 1972  tägl.  lO - 12 u. 14  - l €) Uhr
Ab 15. März  jex!en  Mittwoch  und Samstag
14-16  Uhr  FtndcxIiux»
Anmeldung  u. Trpffpunkt  : VENBT8EILBAiHN  665

Schischule  Landeck  - Zams

Spezialkurs  fiir  Damen  und  Hexren

vom 13. 3. 18. 3. 1972  t%l.  14-16  Uhr

2. Programm:

10. üü  Coup  'd'ßurope  Mus'icals  19fü1
11. ü5  iModigliarfi
14.üü  Der  große  Aidler
14.25  'Emil  oder  der  ,,Gute  Ton"
14.30  Westlidi  vün  8anta  Fä
14. 55  Gyavitatiün
15. ü5  Feuertänzerinnen

15.15  Sirbdbad  J'unior
15.20  Mugik  der  Alten  Welt
18.15  Don  Camillo  und  Peppone
18. üO Quersdinitte
19. üO Gitarre  für  alle
2ü.15  Cine-Gipl
21.50  Telereprisen
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Wohin  mit  dpwn  jlll.  s Ji«  ;m'

Die  Pläne  für  den Bau eines Altersheimes  in Lande*  neh-

men immer  konkretere  Formen  an. Offen  ist allerdings  nodi

die Standortfrage.  In der engeren  Wahl  stehen  das Marien-

heim- und das Sföentenge1än4e. Es sprid'xt  sid'ier für  unsere
Stadtväter,  diese sdiwerwiegende  Entsdxeidung  nidit  überstürzt

zu treffen,  sondern  die zahlreidien  Fragen  eingehend  zu erör-

tern  und  eine  optimale  Lösung  zu su6en.

Als  Gemeindebürger  wende  idx mi*  aus den nadxstehend  an-

geführten  Gründen  entsüeden  gegen die Erriditung  dieser  An-

lage auf  dem Marienheimgelände:  Der  Sdiulhausplatz  ist das

kulturelle  Zentrum  Landedcs  sd'ileföthin.  Das Sa'iloß  und  die

Pfarrkirföe,  die unserer  Stadt  den Namen  gegeben  haben,  sind

die beiden  bedeutendsten  Bauwerke  und  werden  von zahlrei-

föen  Fremdengästen  mit  Vorliebe  besuföt.  Die  kleine  Grünan-

lage zwisföen  Kirdxe  und Sföule  ist die einzige  ihrer  Art  in

Lande&.  Sie ist zwar  nid'it  besonders  gepflegt,  dodi  wie  wohl-

tuend  wirken  sföon  die wenigen  Bäume  und  das bi&hen  Griin.

Der Ruf na6  einem Stadtpark  ist in den vergangenen Jahren
oft,  laut  geworden,  aber er  ist ebensooft  wieder  verstummt.

Ifö  will  ihn  neuerdings  erheben,  denn  mir  ersföeint  das Marien-

heimgelände  bis hinauf  zum  S*loß  als der gegebene  Platz  für

einen  Park  und  nidit  für  ein Altersheim.

Mit  der Erri*tung  des Musikpavillons  hat  die  Gemeinde

sdion  eine  Tat  gesetzt,  diesen  Platz  in eine Oase der Erholung

zu verwandeln.  Nun  heißt  es den zweiten  S*ritt  zu tun,  denn

es genügt  nidit,  drei  Reihen  Bänke  auf  deü rauhen  Shotter  zu

setzen,  um die Konzertbesua'ier  zufriedenzustellen.  Der  Platz

müßte  einen  Teil  des Parkes  bilden  und  mit  Bfümen  umsäumt

werden.  Allerdings  sollte  die ebene Flädie  für  versdiiedene  Frei-

lifötveranstaltungen  erhalten  bleiben.  Das Marienheim  müßte

gesföliffen  werden,  was vielleiföt  den größten  Kostenfaktor  be-

deutet.  Das Anlegen  der Wege  und  Treppen,  das Bepflanzen

mit  Bäumen,  Ziersträu*ern  und  Blumen,  das Aufstellen  der

Ruhebänke  würde  im Verhfünis  zu anderen  Bauvorhaben,  die

die Gemeinde  ebenfalls  für  das  Allgemeinwohl  erfüllt,  nioht

mehr  so ins Gewidit  fallen.  '

Der  Umbau  des Sd'ilosses in ein Bezirksmuseum  hat  sidi  in-

zwisföen  als Volltreffer  erwiesen.  In den wenigen  Wo&ien,  in

denen  die  Räume  öfFentlidi  zugängliai  waren,  sind  ganze  Saia-

ren von  Besud'iern  hinaufgepilgert.  Wenn  es einmal  seine Pfor-

ten für  immer  offen  haben  wird  und  in zahlrei*en  Fremden-

verkehrsprospekten  aufsdieint,  wird  es ein  Anziehungspunkt

für  Tausende  von Gästen  aus  dem ganzen  Bezirk  darstellen.

Wie  viele  von  ihnen  würden  auf  den sa»attigen  Bänken  Rast

suföen  und  unsere  Stadt  weiterempfehlen?

Als den günstigsten  Standort  für  das  Altersheim  sehe i*

einen  Platz  in der Urtel  an. Meines  Wissens  ist die Stadt  dort

aud'i  Eigentümerin  eines Grundstü&es.  Die  altenLeute  hätten

es niait  weit  zur  Kirdie,  zu den Gesföäften  und  Gastlokalen,

zu Rastpfüzen  im neuen  Park.  Alle  diese Gänge  können  sie

unternehmen,  ohne  Steigungen  bewfüigen  zu müssen.  Für  noffi

Riistige  bietet  sidi  der  nahe  Sföloßwald  an. Ein  ebener  Spazier-

weg oberhalb des Kasernengelfödes bis nadx Zams l%e au*  im
Bereidi  der  Möglidikeit  und  wurde  bereits  einige  Male  gefor-

dert.  Und  was no*  widitig  ist:  Die  alten  Mens*en  sind  abseits

des Straßenverkehrs.  Außerdem  soll der heutige  Widum  in ein

Ärztezentrum  umgewandelt  werden.  Die  ärztliaie  Betreuung

wäre  also  au*  in  der  unmittelbaren  Na*barsdiaft  gegeben.

I*  rufe  die Stadtvertreter  und  die Honoratioren  unserer  Ge-

meinde  auf, zu  diesen  Plänen  Stellung  zu  nehmen.  Die  50-

Jahr-Feier der Stadterhebung steht unmittelbar  bevor. Viel-
leidit  könnte  man bis  dahin  ein  (oder  beide)  Vorhaben  ver-

tvirkliffien.

Georg  Zobl

Volkshochschule  Landeck

Vom  Tessin  ins  Engadin

Herr Lockl, anscheinend durch seine  Lichtbildervor-

tr%e  über die Schweiz bekannt,  wurde  in Landeck  seinem

Rufe nicht  gerecht. Die einführenden  Worte  appellierten

an das, was man vielleicht  biedermeierische  Landschafts-

empfindlichkeit  nennen könnte. Das  war  ja noch  ganz

nett  ; man lausahte seinem Plaudern  über die Größe  der

Berge und die Weite der Ebenen. Die Auswahl  der  Dias

geschah äußerst unkritisch,  d. h. neben nichtssagenden

Ansichten  und  gekauften  Postkartenmotiven  sah man  einige

reeht schöne Aufnahmen.  Der Kommentiar  zu den Bildern

war nicht  gerade beglückend.  Der zweite Teil  des Abends

wurde mit einem Film bestritten,  der auf einer  etwas

billigen,  folkloristischen  8tory  basierend,  eindrucksvone
Landsehaftsaufnahmen  brachte. Die Absicht,  mit dieser

Zutat  dem Abend einen etwas versöhnlicheren  Ausgang

zu bereiten,  war auf Grund  der vorher  gebotenen  Leistun-

gen leicht  durchschaubar.  G.N.

Pardatschgrat  - Gondelbahn  - Eröffnung

Die 8i1vretta  - 8ei1bahn AG. Ischgl  gibt  bekannt,  daß

am 8onntiag, den 12. März 1972,  die  neuerbaute  Pardatsch-

grat - Gondelbahn  ihrer  Bestimmung  übergeben  wird.  Die

neue Silvrettabahn  Ost mit  der Talstation  in  Ischg1(1360  m)

und der Bergstation auf dem P4rdatschgrat  (2620m)  steut
die erste Einseilumlaufbahn  Osterreiahs  dar.  Mit  einer

Beförderungskapazität  VOn soo Personen pro  8tunde  bringt

die neue Gondelbahn  eine Entlastung  der  bereits  bestehen-

den 8ei1bahn und darüber  hinaus  für  die Benützer  den

Vorteil,  ohne Wartezeiten  eine  Berg-  bzw.  Talfahrt  an-
treten  zu können.

Festprogramm  :

Die Firöffnungsfeierliehkeiten  werden  am Samstag,  den

l1. März, um 20.00 Uhr mit  einem  Fackellauf  der  Sühi-

schule Ischgl  und mit  einem Feuerwerk  eingeleitet.  Die

musikalische  Umrahmung  obliegt  der  Mugikkapelle  Ischgl.

8onntag,  12. März 1972: 8.00 Uhr  Festgottesdienst  in

der Pfarrkirche  Ischgl;  9.15 Uhr  Treffpunkt  und  Abmarsch

aller Festgäste von der SiIvrettabahn-Talstation  zur  Par-

datschgratbahn  - Talstation;  IO.OO Uhr  Begrüßung'der

Ehrengäste  und Anspraehen;  Il  Uhr  Kirchliche  Weihe;

11.30 Uhr Eröffnung,  Besifötigung  und  Bergfahrt;  ca.
13.00 Uhr Ende der offiziellen  Feierlichkeiten.

Bundesrealgymnasium  und  Musisch-  pädagogi-
sches  Bundasrealgymnasium  Landeck

Professor Dr. Johann Knoflach - Oberstudienrat
Der Herr  Bundespräsident  hati mit  Entsühließung  vom

29. Dezember 1971 den Professor am Bundesrealgym-

nasium und Musisüh-pädagogischen  Bundesrealgymnasium

Landeük, Dr. Johann Knoflaüh,  mit  dem Berufstitel
,,Oberstudienrat"  ausgezeichnet.

Professor Oberstudienrat  Dr. Johann Knoflach  begann

seine Unterriühtstätigkeit  am Privaten  Gymnasium  8te11a

Matutina  in Feldkirch  und ist seit Oktober  19!)3  am

Bundesrealgymnasium  und  Musisüh-pädagogischen  Bundes-

realgymnasiumLandeck  alsProfessor  fürDeutsch  und  Latein
tätig.

Wir  gratulieren  Herrn  Oberstudienrat  Dr.  Knoflach  zu

dieser hohen Auszeichnung.  Der  Direktor  Dr.  Koler

Elternsprechtag  :

Der 2. Allgemeine  Elternsprechtag  am  Bundesrealgym-

nasium nnd Musisch-pädagogischen  Bundesrealgymnasium

Landeck,  findet  am Donnerstag,  den 16. März  1972, in

der Zeit von 14 bis 18 Uhr  statt.  Der Direktor  Dr. Koler
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Volksschule  Zams

Die Schülereinschreibung für das &'huljahr 1972/73
findet  am Montag,  den 13. 3. 1972  von  14 -  16 Uhr

in der Volksschule  statt.

Bezirkshauptmannsckaft  La:ndeck

Bekannbnachung

PJl'Wegen Kabe1ver1egungsarbeiten muß die Maisengagse
in Landeük  am  14. 3. 1972  ab 19.00  U'hr  während  der

Nacht  fiir  den gesamten  Verkehr  gesperrt  werden.  'Um-

leitungsmöglichkeit  auf  die Od  besteht  über  den  Bunt-

weg (Kaifenau).  Der  Bezirkshauptmann  : i.A.  Dr.  Moser

Auch  Tixoler  Körperbehindexte  mit  dem

Sonnenzug  19r2!
Die  &beitsgemeinschaft  ,,8onnenzug"  füdt Körperbe-

hinderte  aus Tirol  ein, an der  Fahrt  mit  dem  Sonnen-

zug 1972  (11.-14.  Mai)  teilzunehmen.

Am  Mittwoch,  dem  IO. Mai  1972,  wird  ab Innsbruck-

Hbhf.  um 12.29  Uhr  ein  Sonderwaggon  mit  dem  Arl-

bergexpress  naüh  Wien  geführt.  DieReiseteilnehmer  haben

in Wien  füe Möglichkeit  im Sonderwagen  zu  nächtigen.

Die  TeiInehmerzahl  ist beschränkt!

Am  14.  Mai  wird  der Eionderwaggon  in 8a1zburg  um

13.34  Uhr  an den  Arlbergexpress  angehängt  werden,  und

um  17j21  Uhr  auf  dem Innsbrucker  Hauptbahnhof  ein-

treffen,
'Körperbehinderte  aus Tirol  (Ost-  u. Nordtirol),  die an

der 8onnenzugsfahrt  1972  teilnehmen  wollen,  mögen  sich

mittels  Postkarte  ehest  beim  ,,E3onnenzugskomitee"  1040

Wien, F'Iora,g. 4/1/2 um die Teilnahme bewerben.
meldeschluß:  1. 4. 1972.

I)er  Zug der Nächstenliebe  wird  am Donnerstag,  dem

11, Mai (Ohriati-Himmelfahrt)  vom  Wiener  8üdbahnhof

über  Baden,  Gloggnitz,-  dem 8emmering,  Graz  und  Spiel-

feld-Straß,  nach  Jugoslawien  (Slowenien),  wo in  Marburg

der erste Aufenthalt  erfolgen  wird,  fahren.  Von  Marburg

gehti  füe Reise  nach  Cilly,  Laibach,  Jesenice  zurück  nach

Österreich  über  Villach  nach Bodensdorf  Ossiaehersee,

wo füe ers+,e Nacht  verbraeht  werden  wird.

Am Freitag,  dem 12. Mai,  bringt  der Sonnenzug  die

Reisegite  über  Villach,  Eipittal-Drau,  Lienz,  Eiillian,  San

Candido-Innichen  (Italien),  Bruneck,  Franzensfeste,  Bren-

ner,  Innsbruck,  nach  Telfs-Pfaffenhofen,  der  zweiten  Nächv

tigungsstation.

Am dritten  Reisetag,  Eiamstag,  dem 13.  Mai,  fährt  der

Eionnenzug  über  Landek,  Feldkirch,  &,haan-Vaduz  (Für-

stentum  Liechtenstein),  Buchs  (Sühweiz),  8argans,  Zürich-

Wonishofen,  Zürich-Altstetten,  8t.  Gallen,  St. Margarethen

nach  Bregenz  und  Lochau-Hörbranz,  wo füe dritte  Nacht

verbracht  werden  wird.

Der  vierte  und  Ietzte  Reisetag  (Eionntag,  14. Mai)  führt

die Reisegäste  über  Lindau  (BRD)  Kempten,  Münühen,

Rosenheim  wieder  nach Österreich  zurück,  wo in Salz-

burg,  Wels,  Linz  und 8ti.  Pölten  Eznpfänge  stattfinden

' werden.  Endstation  ist der Wiener  Westbahnhof.

'Die Arbeitsgemeinsühaft  8onnenzug  bittiet  um 8penden

auf  das P8Kto.  23.608  der Genossenschaftlichen  Zentral-

bank  AG Wien,  Z.G.  67.0'00  Elonnenzugskomitee.  Die

Übernahme  von  Patronanzen  a 8 1.200.  -  wird  erbeten.

SktClu»  Lande €:k  -  !!:(ul1Lbliu1biibuüuü  1ü72

Auf  Grund  der heuer  äußerst  schlechten  E3chnee1age in

niederen  Regionen  sind  wir  leider  nicht  in der  Lage,  die

traditionelle  8tadtschülermeisterschaft  in gewohnter  Weise

durchzuführen.  Wir  sind  gezwungen,  dieses  Treffen  der

schibegeisterten  Mädchen  und  Buben  unserer  Stadt  auf  den

Krahberg  zu  verlegen.

Leider  ist dies aber  mit  erhöhten  8chwierigkeiten,  im

besonderen für die Jüngsten, verbunden,  sodaß wir  zu

einigen',Einschränkungen  veranlaßt  werden, für  welche  wii

um Ihr Verständnis  bitten  müssen.

Da es auf dem Krahberg unmöglich ist, ein  Rennen

wie in vergangenen Jahren mit über 400 Teilnehmern

durchzuführen,  wird die 8tartberechtigung  für die  Mäd-

ühen und Knaben auf das Jter  von  8 bis 14 Jahren

beschränkt. Das Stadtschülerrennen  sou ja nicht  nur  eine

Werbung für den 8chisport  bei unserar Jugend sein,  son-

dern dient uns auch vorallem für die Siühtung  und  Aus-

wahl weiterer hoffnungsvoner  talentierter  Läuferinnen  und

Läufer, sodaß 8ie bitte nur Kinder  heuer melden  mögen

die bereits einigermaßen Se,hi fahren sowie alleine  mil

dem Lift  fahren  können.

Außerdem ersuchen wir jene Eltern,  die  eines  ihrei

Kinder zu diesem Rennen anmelden, selbst  dafür  zu sor.

gen, daß die Kinder  hinauf  und hinunter  kommen,  dt

der 8kik1ub jede Verantwortung  ablehnen  muß.

A]le Kinder,  welche sieh an der &'hü1ermeisterseha,fl

beteiligen, können am 8amstag, den ll.  März  1972  at

11.30 '[Jhr ihre 8chu1en verlassen, damit sie rechtzeiti4
zum Eitart  kommen.

Start:  8amstag, 1l.  März  1972,  13.30  Uhr,  Krahberg

Preisverteilung:  Mittwoch,  l!). März  1972,  16 Uhrvoi

der Hauptsühule.

Die KJubmeisterschaft 1972  findet  ebenfalls  an  diesen

Wochenende auf dem Krahberg  statt.  Gefahren  wird  eix

Biesentorlauf  in 2 Durchgängen.

8tart zum 1. Lauf:  8onntag, den 12. März  1972  un

10.30 Uhr;  anschließend  2. Lauf.

Preisverteilung  um 20 'Uhr  im Hotel  Sonne.

8tartbereehtigt:  Jugend I, Il  männlich  und weiblich

I)amen, Allg. Herrenklasse, Altersklasse  I,II,III,  Versehr

tenklasse. Nennungen an 8porthaus  Walser.  Nummern

verlosung 8amstag, ll.  Mfürz um 18 Uhr  im  Sporthaui

'%)VaIser.

Der Ausschuß lädt alle aktiven  Schifahrer  recht  herz

lich zu diesem Piiennen efö, das wie  alle  vorangegangenei

die Kameradschaft  innerhalb  unseres  8chik1ubs  weiter  be

leben  und  festigen  son.

ßkiclub  jlxlberg

Clubxennen

Die Olub-Meisterschaft  1972  wurde  heuer  auf  die,,krisen

sicheren" Hänge zwisühen  dem Galzig  und  St. Ohristop:

verlegt. Sonne und frühlinghaftes  Wetter  machten  da

lebhafte Treiben um die Rennstrecke  wieder  zu  einez

richtigen  8kifest.  Rund  200  füufer,  aufgeteilt  in  zahlreiüh

Gäste- unrl Binfüimipiühsnk1s.sspn  absolvierten  den  voi

Franz Fahrner  gesteakten Riesenslalom  mit  seinen  60 Toren

der eine Höhendifferenz  von über  300 Metern  aufwies  u

vvegen des aoupierten Geländes  von  den Teilnehmern  hohe

technischen  Einsatz  verlangte.

Die Konkurrenz  bot  denn  auch  ein sportliches  Bild  vo

echt arlbergischem Niveau  und jedes Mitglied  gab sei

Bestes, um zu einem  Pokal  zu kommen.  Der  Olub-Präs

dent Rudi Matt erzielte in seiner  Altersklasse  IV  ein

hervorragende Zeit und  gab gewissermaßen  ein  Beispii

dafür, daß man auch  miti  angegrautem  Haar  noch  schne

dig auf den Skiern stehen  kann.  Das  älteste  teilnehmend

Mitglied  war  Ehrenmitglied  Gerhard  Jochum  aus  Lec]

Unverdrossen nahm in  der  Altersklasse  V auah  Josef  Albt

wieder  am Rennen  teil.

Unter den Teilnehmern  sah man auch den  frühere

WeItklassesprmger  RudiGehringundKammersängerRudo
8,hock.

Klassensieger:  Frau  Anda-Bühzle,  Monika  Schomand

lI.  MJkrz 197S
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Kathleen  Heegard,  Marilie  Burger,  Grete  Gabl,  Helga

Elsensohn,  Margit  Raffl,  B.  Gehring  Günther  Nagele,  Peter

8ehenk,  Rudi  Matt,  Hermann  Petter,  Hans  Wolfram,
Dietmar  Traxl,  Gabl  Pepi,  Lauffer  elie.

blberger  Olub-Meisterin  197S5: Helga  Elsensohn

&lberger  Olub-Meister  1972  a Dietmar  Traxl  lgm

ni  i««Liiiii«ii;i  -Ti,»xuli,iuiuLluaai1uJävu1uNauduaa
Nadüdem  die ersten  drei Meistersdxaften  in den Bezirken

Inns!:irud<,  Kitzbühel  und Sdiwaz  ausgetragen  wurden,  war

heuer der Bezirk  Lande&  an der Reihe,  die  Landesmeister-

sdiaften  durdizuführen.  So wurden  am 10. und 11. Februar

1972  in  Nauders  die Meistersd'iaften  im Langlauf  und  Riesen-

torlauf  ausgetragen.  In den letzten  Tagen  vor  der Veranstal-

tung  fegte  arger  Föhnsturm  über  die nod'i  sdmeebede&ten

Hänge  von Nauders.  Dank  eines großartigen  Einsatzes  von

Skiklub  und Skisdiule  Nauders  in Verbindung  mit  den Gen-

darmeriesd»ülern  konnten  Loipe  und Piste  in einen  guten  Zu-
stand  versetzt  werden.

Am  10. Februar  wurde  der Langlauf  ausgetragen.  29 Sport-

ler waren  am Start  und  bewältigten  die 5 km lange  Stre&e.

Am  11.  Februar  wurde  um 1l  Uhr  der Riesentorlauf  gestartet

(128 Teilnehmer).  Zur  Siegerehrung  marsüerten  die Spofüer,

begleitet  von  der Gendarmeriemusik  Tirol,  durd'i  Nauders  und
nahmen  vor  dem  Musikpavillon  Aufstellung.

Der  Obmann  konnte  zahlreid"ie  Ehrengäste  begrüßen,  u. a.

den Landesgendarmeriekommandanten  Oberst  Ruhsam,  Gen-

darmerieoberst  i. R. Wayda,  Nationalrat  Regensburger,  Ober-

regierungsrat  Dr.  Waldner,  Biirgermeister  Waldegger,  die Funk-

tionäre  des Skiklufü  und  der Skisföule  Nauders  und  die Kom-

rriandanten  des Berei*es  Landedc.  Oberst  Ruhsam  und  Ober-

regierungsrat  Dr.  Waldner  nahmen  die-Siegerehrung  vor.

Landesmeister  im  Langlauf  wurde  Horst  Sföneider  vom  Gen-

darmerieposten  Sd'iarnitz.  Alois  Unterrainer  vom  Gendarmerie-

posten  Nauders  erreid'ite  in der  Altersklasse  III  den 2. Rang.

Ergebnisse des Riesemodaufes:
Gastehlasse: 1. Roman Span, 2. Rudolf  Kopp, 3. Leo Jele

(alle  Zollwa*e  Pfunds).

ALtershlasse III:  1. Josef Margreiter,  2. Heinz Kleißl, 3.
Georg Eder, 4. Alois Unterrainer  (Nauders), 12. Josef Dielitz
(Fließ).

AltersÄalasse  II:  1. Eugen  Kohlmeyer  (Pfunds),  2. Anton

Kirdimaier,  3. Josef Innerhofer,  4. Erwin Pfeifer (Landedc),
9. Robert  Jennewein (Prutz).

AltershLasse  I: 1. Hermann  Weindl,  2. Erid'i  Beer, 3. Her-

mann  Lutz,  5. Arthur  Berger  (St. Anton),  11. Edmund  Walser

(Isfögl),  15. Robert  Wolf  (Isd'igl).

Allgemeine Klasse: 1. und Landesmeister Kurt  Jenny, 2. Ste-
fan  Erhart,  3. Wolf-Dietridi  Sffimidt,  12.  Helmut  Sailer

(Zams),  16. Stefan  Siegele (Isfögl),  22. Hartmut  Neurauther

(Sföönwies).

In  der  Mannsföaftswertung  konnte  Lande&  mit  Helmut  Sai-

ler, Arthur  Berger,  Eugen  Kohlmeyer  und Alois  Unterrainer

den ersten  Platz  erreid'ien.

Tlpytrk«qrahii*ypnhnnd  Landeck

Bezirksmeistexschaft  1972  im  Schießen  mit

Luftgewehr  und  Luftpistole

Am  vergangenen  Wod'ienende  waren  die  Sd'iießstände  in

Lande&  und Zams  Sd'iauplatz  des größten  Ereignisses  der

Wettkampfs6utzen  im Wintersd'iießbetrieb  des Bezirkes  Land-
e&.

87 Teilnehmer  aus den Gilden  stellten  si*,  um die Lorbeeren

zu erringen,  eine Zahl  die bisher  nod'i  nie dagewesen  ist.

Als  erfreulidi  ist es, festzustellen,  daß die Breitenentwidclung

weiterhin  zunimmt.  Dies zeigt  si*  darin,  daß sidx keiner  der

Gesetzten  in die Siegerliste  eintragen  konnte,  also dem Föhn

und  Wettkampffieber  Zoll  zahlen  mußte.

Eine  weitere  Eestätigung  der Breitenentwi&lung  ist die Teil-

nahme von mehr als der Hälfte der Gilden des Bezirkes  am
Manns*aftsbewerb.

Den Organisatoren gebührt bestes Lob für die klaglose  Ab-

widclung und allen Überrasd'iungssiegern unsere  Gratulation.
Ergebnisse:

SdyützenbLasse: Bezirksmeister 1972 Adolf  Venier,  Zams,

ad,&.  %2 Ringe; 2. Siegfried Sdunid, Prutz, 360; 3. ex aequo Walter
ezirken  Mayer, Prutz; Alois Streng, Zams; Ernst Zangerl, Landedc,
n, war  355; 8. Emmerid'i Waibel, Lande&, 354; ex aequo Kurt  San-
ü.eister-  teler, St. Anton, 354; IO. Oskar Pöll, Landedc, 351; 11. Sepp
iebruar  Wudxerer, Zams, 346; 12. ex aequo Albert  Grießer, Lande&,
Riesen- Heinz Pa*ler, Prutz, und Karl S*eifür, Zams, je 344, 15. Jo-
anstal  sef Rettenbadxer, Nauders, 343.
le&ten  Damerdelasse: Bezirksmeisterin 1972 Ilse Rangger, Landedi,
es von  341 Ringe; 2. &lith Sföwarzenbaaier, Zams, 333; 3. Herta
l  Gen  Pezzei, Zams, 327; 4. Maria Kobler, Lande&, 320; 5. Rosa
fö  Zu-  Ped'itl, Sdxönwies, 316; 6. Maria Sdiöpf, Zams 305; 7. Irmgard

Streng, Zams, 301; 8. Renate Deinba*er,  !xhönwies,  263.

Sport-  Jungsdyützenk(asse: Bezirksmeister 1972 Irene Sd'iöpf, Zams,
'rtre&e. 334 Ringe; 2. Gerhard Mader, Landedc, 323; 3. Albin  Birkl,
, St. Anton,  320; 4. Alexander  Traxl,  St. Anton,  315; 5. Günther.startet

»ortleri Zdesar, Nauders, 297; 6. Eri* Wud'ierer, Zams, 296; 7. ex
:rs und  aequo Gernot Auer, Zams, Gerhard Wudxerer, Zams, 292; 9.

Othmar Trenker, Zams, 287; 10. Alfons Sdxwaninger,  Zams,

,  a. 279 Ringe.
Gen  Seniorerdelasse: Bezirksmeister 1972 Rudolf Sd"iöpf, Zams,

Ober-  350 Ringe; 2. Alois Haaser, Prutz, 349; 3. Ernst Tasföler
Funk-  Landedc, 345; 4. Johann Fald'i, St. Anton 333; 5. Wilhelm
KOm  Pravda, Prutz, 329; 6. Karl Raggl, S*önwies,  328; 7. Her-
ober-  mann Rangger, Landeac, 327; 8. Siegfried Spiss, St. Anton,  322.

Manm*aftswertung:  Bezirksmeister  1972 Lande&,  1409

'1 Gen-  Ringe: Zangerl, Handle, Waitiel, Habringer; 2. Prutz, 1401:
merie-  Sd'unid, Mayer, Pa*ler, Kratzer;  3. Zams, 1399: Streng,

!xhöpf,  Wuföerer, Sföeiber; 4. St. Anton, 1353 Ringe,  5. Nau-*ng.
ders, 1332, 6. Sföönwies, 1305, 7. Oberpaznaun,  1115.

:o Jele PistolenMasse: Bezirksmeister 1972 Walter Raggl, Sd'iönwies,
356 Ringe; 2. Hans Pfandl, Zams, 345; 3. Josef Rangger, Zams,

HBI,.  342; 4. Anton Mair, Zams, 337; 5. ex aequo Karl  Gabl, Zams,
Dielitz  Albert Hammerl, Zams, 332.

Als Bezirksfüster in der Altsd'iützenklasse qualifizierte  sidx

Anton  Josef Roilo, Lande&, vor Hugo Sd'ieliesnig, S*önwies.
taeckl  Bezirksfüster in der Veteranenklasse wurde Alfons Huet+er,

Landedc.

MedailLenendstand

Zams

Lande&

S&önwies

Prutz

St. Anton

Gold

3

2

I

Silber  Bronze

24

12

31

I

V@Y@!Th.ff!liwl»lCzibliJl  avs  S'V Zams

Am vergangenen Sonntag  führte  der SV Zams  seine dies-

jährige Vereinsmeistersföaft  auf  dem Krahberg  im Bereid'i  des

Hiittenliftes  durdi.  Bei besten  Pistenverhältnissen  mußten  zwei

Riesentorläufe gefahren werden,  die von Obmann  Engelbert
Kurz  ausgeflaggt  wurden.

70 Teilnehmer stellten  sid'i dem  Starter.  Bei der Preisvertei-

lung, die Präsident  Dipl.-Ing.  Hans  Goidinger  vornahm,  konnte

Sektionsleiter Othmar  Deisenberger  auf  ausgezei*nete  Leistun-
gen und  auf  ein unfallfreies  Rennen  hinweisen.

Ergebnisse:

Damenblasse: 1. und  Vereinsmeisterin  Gitti  Schultes,  2. Maria
Luise  Kofler,  3. Irmgard  Pfandl.

]ugend I, mann)ida: 1. Toni  Zangerl,  2. Othmar  Trenker,
3. Peter  Hauser.

Jugend II, rrütnnlid:i: 1. Giinther Platter, 2. Josef Sd'iwan-
ninger,  3. Karl  Marth.

blberger  Olub-Meisterin  197
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Freitag,  17.  Marz:  19.30  Uhr  Fastenmesse  fiir  Siegfried  Stark

und  Farnilie.

Samstag, 1EI. Marz, kircblicbe Vorfeier  des Festes des beiligen
]osef: 6.45 Uhr Messe zu Ehren des hl. Josef, 17.00 Uhr Kin-
derkreuzweg,  19.30  Uhr  feier1i6es  Hodiamt  zu Ehren  des hei-

ligen Josef fiir  die Pfarrgemeinde.
Jeden Wodientag ist außerdem eine heilige Messe um 8.00

Uhr  zelebriert  von  den Missionaren.

Vergessen  Sie bitte  ni*t,  sifö für  eine Stunde  freizuma*en

zur  Ewigen  Anbetung!

Betonmiseher-
Aktion
T,ESCHA, ALKO, BGL, DIEM, 90, 120 und 150 lt

Besonders  preisgünstig  : 8chubkarren,  Bauge-

räte  und  Bauwerkzeuge  bei Firma

Otto  Pesjak
Werkzeuge  -  Maschinen

Landeck  Tel.  229

Kostenlose  Zustenung  Haus  oder  Baustelle,  zu-

verltissiger  Kundendienst.

Wegen  des Um-  und  Aufbaues  des GescMfts-

hauses  Landeek,  Fischerstraße  14  (ehemals

Dantone-Haus)  derzeit  noch  Verkauf,  Landeck,

Maisengasse  16,  Eingang  E3chu1hausp1atz.

nnffmrd«pn«tmdnung  in  der  Pfarrkirahe  Perjen

Sonntag,  12.  3.:  8.30 Uhr  Messe  fiir  Christian  Sd'inegg;

9.30 Uhr  Messe für  Siegfried  und  Maria  Thurner;  10.30  Uhr

Jahresmesse für Leonhard Ködc; 19.30 Uhr Jahresmesse für
Clemens  Bohak.

Montag,  13,  3.:  7.15  Uhr  Messe  für  Hildegard  Minatti

für  &  Pfarrfamilie  (12. 3.); 8 Uhr  Messe fiir  Fadum  Sieg-

fried.

Dienstag,  14,  3.: 7.15 Uhr  Messe für  Eri*  Traxl  und  Arthur

Eberl;  8 Uhr  Messe für  Gustav  Fereberger.

Mittwocb,  15. 3.: 7.15 Uhr  Messe für  Alois  Gabl;  8 Uhr

Messe fiir  Alfons  Sd'ieiber;  19.30  Uhr  Messe fiir  Antonia  Spiß.

Donrterstag,  16.  3.: 7.15 Uhr  Messe für  Anna  Marth;  8 Uhr
Messe für  Rosa  Prantner.

Freitag,  17. 3.: 7.15 Uhr  Messe für  Anna  und  Albert  Pfeifer;

8 Uhr  Messe für  Verstorbene  der  Familie  Rainer.

Samstag, 18. 3.: 7.15 Uhr Messe für Josef Pöll;  8 Uhr Messe

für Ferdinand Spieß; 19.30 Uhr Sonnntagsmesse für Josef
Sdierl.

In dieser  Wo*e  ist Volksmission!  Bitte  die Missionsordnung
beaföten!

Äiztl.  Dfenat:  12. 3. 1972  (Nur  bei wirklfcher  Oringllchkeit)
Landeck-Zams-Plani  : Dr.  Koller  Oarl,  Elpr.-Arzt,  Zamg,  Tel.  8!)1

St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 0!i446/4ö114
p§55ds.NBpd@yB  :  8prenge1arzt  Dr.  Friedrioh  Kunczioky,  Pfunds
Prutz-Ried  : Dr. Heohenberger,  Sprengelarzt  in Pmtz
Kappl-See-Galtür-lschgl:  D!'.  W. Thöni

Tieförztlicher  Sonntagsdienst
12. 8. Tzt.  Franz  Winkler,  Landeek,  Tel. 360

Stadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zamg)  Ruf  210/4!»
NäChste  Mutterberatung  : Montag,  13. :i., 14 - 16 Uhr

Bekanntes  Unternehmen  sucht

Markenartikelreisenden
mit  kaufmännisüher  Bildung  und  Erfahrung

im  Außendienst

Verkaufsförderer
mit  kaufmännischer  Bildung  und  handwerk-
liühem  Geschick.

j!infragen  unter  Ohiffre  Nr.  11372  an  die  Verwaltung

Sonderangebot
vom 10. März  bis 15. April  1972

Dispersionsfart»e weiß
für Innen

15100  kg-Kübel S 157.50

KAUFHAUS GREUTER LANDECK
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Pesjük'sModairiitime üUS Etiropü
Es wird Frühling  in Europa. Bei uns auch. Denn wir  bringen  Ihnen  das schickste  aus
Europas  schönsten  Kollektionen,  Da stecken  tausende  Kilömeter  Fahrten  zu den internatio-
nalen Messen drin. Doch für Sie ist uns kein Weg zu weit, Denn wir möchten  für  Sie das
Besondere  reservieren,  Was nicht  jeder  hat, was Sie nur bei uns bekommen.  Nehmen  Sie
sich die schönsten  Sachen  - zur Probe  - mit nach Hause.  Holen  Sie sich den Modefrühling
aus Europa:

Textilhaus  (Mode  boutique)

Pullover  für Sie + Ihn, exquisite  Modefarben,  neue Strickarten,  aktuellste  Ausschnitte
Aparte  Pullunder  + Blusen  zum Kombinieren,  uni + Modestreif,  Modehit  Searsucker
Damenhosen  neuer  Glockenschnitt,  langgestettte  Kniestepp,  Schnürlsamt,  Leinen,

Seidenjersey,

Röcke  Supermini  oder  jede andere  Modelänge,  Karo. Streif,  tolle Farben, dazu die
Modeacessoirervie  Stutzen,  Tücher,  Hemden  + Krawatten

Haus  des  Kindes

Kinderhosen  marine-look,  Kniestepp,  Waschleder,  Schnürlsamt,  flambierter  Körper,
Wolljersey  usw. in jeder  Größe

Dazu die Pullis  in mod. Farben, Streifdessins

Duftige  Sommerkleider  in Batist,  Baumw,  od. Crimplene,  aktuellste  Faconen

Frühjahrsmäntel  aus Diolen-Cotton,  uni od, kariert,  tolle Faconen  in allen Größen
Kommunionkleider  lang u, kurz, Perlonspitze,  Crimplene  u, Georgette  und dazu

weiße K,strumpfhosen

IlüI'S

Wir  suchen

1V«YkÖUfOfin
1jUngenHi1fSOf50fü,F zur

Fahrrad-  und  Mopedmontage  (wird  angelernt)

wenn  möglich  mit  Führergchein  B

ra.  F:ranz  Auer,  rahrzeughanael,
Spielwaren  Iiandeck  Ruf  520

FuF lAHDECK (TOil)

gesucm
Guter  Nebenverdienst,  angenehme  Arbeitszeit.

Mitteilung  erbeten  an  die  ,,Tiroler  Tageszeitung",

Innsbruck, erzellgasse l/I, Tel. ((fö222) 23784
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Arheitsamt Landeük, Tel. 818-817
Arbeitsvermtttlung,  Besberatung,  Löhrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

platzförderiuig.

Jöh   kann  geholfön  v*nlml

Unsere  Schwerhörigen-Fachberatung,  durchge-

fiihrt  von unserem  Hörgeräte  Fachgeschäft

INNSBRUCK,  Maximilianstraße  5, finden  statt:

lÜn«b@Ck  Mittw.,  15. März 1972, 14-16 Uhr
JOSEF  SCHIEFERER
Uhren  Optik,  Malserstr.  20

Kostenlose  Beratung,  Hörgeräte  unverbind]ich  zur

Probp,  Hqnqhpqnr'fü',  Krnn%iH7ra(in-nirrihi%zn

iiii  fflffi

4*1a  e

den  anderen  einen  $etiritt  voraus

Brenner  für  OI

und  Gas
G)ebietsvertretung  : K  u  B I N  E l  M  A  R

u. 8erviee  6[)00 Landeek,  Lötzweg  6'1, Tel.  9023

Landesvertretung:  HELMuT  KOTEKHOWE'n

6020 Innsbt'nck,  Zeughausgasse  8, Tel.  %222-22038

7Q  %l  /'%  7  Jl  Japans größter Automobilproduzent, hat auch füy 8ie das passende

lOO0, 1200,  1600,  1700,  1900,  2000  und  2600 ccm sind  sparsame,  ro-

buste.  komfortable  und  zukunfssiföere  Autos.  die  als  zwei- und vier-

türige  Limousinen,  als rassige  Sporticoup6s  und  in Kombiausführungen

gelieferti  werden.

Bitte  besuchen  Sie uns und machen  Sie eine unverbindliche  Probefahrt.

Sämtliche  Typen  stehen bereit.

TOYOTA-üebietisvertiretiung-verhaurunawerhstatite

utoh&u8HARRERLANDECKbpie&i-tzfflo,r8etia.u.i'eoa

ACHTUNG:  Derzeit  finden  8ie bei uns laufend  preisgünstige  Gebrauchtwagen  verschiedener  Marken.



Nr.  Il Gemeindebl  att 11. März 197

Getfören Sieni den
Modebewumen?

. . . dann  bieten  wir  Ihnen  ein inter-

essantes,  lohnendes  bbeitsgebiet.

Wegen  wesentlicher  Vergrößerung  unserer  Verkaufs-

fläche,  suföen  wir  zur  Mitarbeit  in unserem  jungen

Team  :

VOFkÖUfOF
für  füe  neue,  bestsortierte  Herrenabteilung,

lehirlinge
für  Verkauf  und  Dekoration.

Wir  möchten  gute  hbeit  gut  bezahlen  und  bieten
ane  Leistungen  eines  modernen  Betriebes.  über
sonstige  Fragen  u. Einstellungsbedingungen  sprechen

8ie  am besten  mit  uns.

IHR  HAU8  DER  MODE

LAND:EOK  - Ma1serstraJ3e  43-4!)

su.he  1- oder 2-Ximmerwohnung
in Landeek  und  Umgebung.

Günther  Karmarcsik.  Landeck.  Salurnerstraße  2

Männl.  BürokraNi
Wir  suchen  einen  jungen  Mann,  der

Geschick  im  Umgang  rnit  unseren

Kunden  zeigt,  und  kaufmännische  Ar-

beiten  durchf'ahren  kann,  zum  bald-

möglichsten  Eintritt.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Aufklärung  tut  notl  Daa m ü a s e n 81i wlsaen

a«tif
wkd Sle nldit m*hr beläatlgan, dsnn alni baqueme und
massgeredit* Bandag*, ohne Feder, ohna Schenkslrlsn+an,
befrelt 81e von den unangenehmen Beachwerden. Das ln
Jahrzehntan prakUsdier Erfahrungan zur Vollkommenh*lt
entwldtelte und unlvaraell vsratellbara

OBpi  «i  izlmu  iJ  -h OO
Döuladiea Inaugn1a

pat*ntlart In ör  8diw14  Dautsdiland und Oat«n1di
Int*mat. Erflndarmeaa* Brüllöli 81lHirmada111*, wrti%
alnan aktlv*n Vollaohutz för Brudi!ald*n. Wlr md  auf !
dagen för Lelatan-i Hod*n-, Nabnl iinrl R'll"-liLiaJi!  IgWlÄ
för Narbenbrüah* nadi Op*raHon*n ao*xlallalart.

Plalxverlretung  und  nldiit*  I*ralungz

Fr, l1. 3, - LANDEI - 11,a(1-12.0ü Uhr - (lrogeriaHandla, Walaeratrde 1l

a a

Danksagung

Für  die  vielen  Beweise  der  teilnahme  am

Tode  des Verstorbenen,  Herrn

Rud lfXan '0 on:i
sage ich herzlich  Dank  allen  jenen,  die für

fön  gebeteti  sowie  das  letzte  Geleit  gegeben

haben.  Ein  Vergelts  Gott  für  die Kranz-  und

' Blumenspenden.  Besonders  danke  teh der  Hw,

Geistliühkeit  von  Landeük  und  des  ESehüler-

I heimes,  Hw.  Herrn  Pfarrer  Lugger  für  die  lie-

ben Worte,  sowie  Hw.  Herrn  Dekan  Aiohner

von  Zams  und  Herrn  Dr.  Enser,  den  Ärzten

und  Sehwestern  von  Zams  und  Grins.  Auah

Herrn  Bürgermeister  Braun  ein  Dankesühön.

E.V.

q i ffl

a «
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r
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l.
I
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Danksagung

Für  füe  aufrichtige  Anteilnahme  am Heim-

gang  unseres  lieben  Vaters,  Großvaters,  Urgroß-

vaters,  Bruders  und  Onkels,  Herrn

I

rink' rerdinand
danken  wir  von  Herzen  allen,  die  für  den  Ver-  I
storbenen  gebetet  haben,  ihn  auf  seinem  letzten  

Weg  begleiteten  und  sein  Grab  mit  Kränzen  u,

Blumen  sehmüükten.

Unser  besonderer  Dank  gilt  den  Ärzten  und

Schwestern  des Krankenhauses  Zams.  Herzli-

chen  Dank  auch  der  Abordnung  des Kaiser-

j%erbundes miti Kameraden und der Freiw.
Feuerwehr  von  Perfuühsberg.

Die Trauerfamilien

I

ii _  _-lJ !
ia ia«imöii«ra ffi
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unserer;imodernst  eingerichteten  Abteilungen  für Haus- und Küchen-

, peräte,'.'..PorzeIIan, Glas,_.Keramik  und Geschenkartikel.

I Aus  diesem  Anlaß  bieten  wir  Ihnen  in der Zeit

von  Dienstag,  dem 14. März  bis Samstag,  dem 18. März  1972

IOOlo Eröffnungsrabatt
auf  sämtliche  Artikel  der  Abteilungen  für  Haus-  und Küchengeräte,  Por-

zellan,  Glas, Keramik  und Geschenkartikel,

Nützen  Sie diese  Gelegenheit  und lassen  Sie sich  bei einem  Besuch  un-

serer  neu gestalteten  Verkaufsräume  unverbindlich  von unserer  großen

Auswahl,  unserer  bekannt  guten  Qualität  und unseren  günstigen  Preisen

überzeugen.

Wir  danken  für  Ihr Verständnis,  das Sie uns in der Zeit  des Umbaues

für  die Behinderung  beim Einkauf  entgegengebracht  haben  und sind

weiterhin  bemüht, Ihnen  durch  beste  fachliche  Beratung,  ein äußerst

umfangreiches  Sortiment  und günstigere  Preise  mehr  zu bieten,

CO RDA  GEIGER
Eisenwarengroßhandlung  - 6500Landeck,Tel.05442-269,897,898
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Elektromomeur
wird  aufgenommen.  Bezahlung  nach  Vereinbarung.

Radio-Elektto  Hul]er'f PrOf)St Landeck

zauberhaft und faszinierend
BegNBen Sie ihnl

Imfrfadien  rnodischenTrenTh. Im Kostüm mlt kurzem Lumber
oder langem Blazer. In Hosen. Im schid<en

Kleid-Jad«en-EnsernbIe. In sportlicher  Butlemeste  zum
Hosenkostüm.

Romantisdie  Weiblidikeit  istTrumpf.  Feminine Puff-, Flögai-
und Ballonärmel  bilden eine widitige  Silhouette.

Das  Längenbarometerzeigtauf:
Kurz  bis  Mini  fürJugend  und  Ferien. Knieumspte1end für

dle  normale  Mode.  Knödiellang  für Abend und Ferien im Süden.
Drei  wtchtigeTrends  zeichnen sich ganz besonders  ab:

Marine-  und  Navy-Look.
Neoklassisö  in sportlicherVernunft.

8üBe  Romantik.

Daaundvie}esmehristtypisdifürdlesen  Fföhling.
Wirhaben  uns  darauf  eingeatellt

WIR BR  GE  .
1HNEN7 - EN
MODE  RÜHLlNG

eä % ä
e'e 6;h ae Q

Wir  -  Ihraktuelles  Fadigeediäft.

HAUS  DER  MODE

I LANDEOK  - MAL8ER8TRAS8E  434ß

Wer!nS€!r!(!twitadnmhtVerg0SS0n

Kassierin  oder  Hilfsverkauferin
sucht  geeigneten  hbeitsplatz  im Raume  Landee,k.

Adresse  in der Veföaltupg  des Blattes

für  Saison-  od. Jahres-
stelle  gesucht.

Friseursalon  Felbermayer
Landeck

Möt»alfül»rik-lmsI
Filiale  Auwerkstraße,  Verkauf  Lutterottistraße,
Telefon  Oö412-2712  -  Innsbruok  u. 8a1zburg

Wegen  Produkt.ionsumstellung  unseres  Erzeugungs-
programmes  geben  wir,  solange  der  Vorrat  reicht,
20 o/,) Naühlaß. Preisbeispiel aus 8eh1aföimmerprogr. :
Hochschrank,  4-türig  statt  1780.-  nur 1424,-
Bett  statt  470.  -  nur  376,-
Nachtkästchen  statti  260.-  nur  208,-
Trotz  Preissenkung  gute  Qualittit

MV  R Möbelfabfök Imsti  Innsbruck,  8a1zburg
Preisbeispiel  aus Kinderzimmerprogramm  :

Kleiderschrank,  IOOcm  statt  1030.  -  nur  824,-
hrichte  m.  Lade  lOO cm statt  940.-  nur  752,-
Regal  lOO cm  statt  720.-  nur  576,-
Couch  statt  !)90.  -  nur  472,  -
Bet,tzeugkästchen  statt  5(30.-  nur  448,-

MV  R Möbelfabrik  Imst,  Innsbrucki  8a1zburg

Preisbeispiel  Büroschränke  (in verschiedenen
Furnieren)  :

Schrank,  170X200X4!)  stiatt  2060.-  nur  1648.-
Schrank,  1%x100x45  statt  1!)90.-  nur  1272.-

Trotz  Preissenkung  gute Qualität



Tüühtiiger,  verläßliüher

!l-jb-e,a,eetgeseOee,
wird  gegen  Höchstlohn  gegucht.

TI80HLBRF'I  ANTON  KOHLER  ZAM8

Eianatoriumstraße  24 - Telefon  3ö3
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Erproben  8äe üverbindlich  shi

Haxisatoxi-Höxagerät
T a s c h  e !l  ge  r  ät  e-  H 6 x b x ill  e n-  Hi  nt  e ro  h x g e x ät  e
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)Igd@@k  ;  Optäker Plangge!', Donnerstag, 16- Ma"!5a, 10-I2 '[Thr i
---  -  -  -  - -  maiserstraue  ti-

Im Falle  von  Unabkömmlichkeit  sühreiben  8ie,  bitte,  an  unsere  Adresse:

HjlN!ulTON-BÖRGERÄTE,  INNSBRUCK,  Bürgerstraße  15, Telefon:  24048

8tändige  Betreuung  während  der üblichen  Gesühäftszeiten  in unserem  l'achgeschaft:

&  Voiamiff1nno  vnn  Kaaaayncphiföiipn  1  TfülyohlnnniimXnHnkbü €+zm  f  Tnyak1ivntmokmzi  vmii  A 1*üziy#*zm  I

y  - --  -----'-  ' --  ---------------  --  - y  -  --------"--------  -  y  ---a--  a -  ---e-  --=  o

Naüh kostenlosfö  Gehörmessung  kann  das Hörgerät  unverbindlioh  zur Probe naoh Hause  mitgenommen

werden  I

Unser Verkaufsprogramm  umfaßt  :

8IEMENS  .  ffi:NNÄTONE  -  QUÄIJTON  -  REXTON  -  PHILIP8-OTICON

I

N  i:"':'  I! i  "i!!'.!lTJ!!%'  j
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Iiwiviniai«««»iiiiii  iii iia«i I & i« b a ffl a a @
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I

imHotelPost-WienerwaId  Landecky

vom Freitag,  IO. MarZ bis einschließlich  Sonntag,  19. MarZ 1972
täglich  von 40-18  Uhr geöffnet

@

eUeS e n Ormü iOnan ,
' Unter  anderem  eine  sehenswerte  Münzausstellung!

B(H(g3D(H1BH Allgatfle!ne Büuspgküsseder Volkshtmken
 aä   ,,, iiii  ,,,,,,,,,,  ,,,,  .  l._

BüUfi " aopolNNSBRUCK, Anichstraße 14, ;T:',"E7g-g-s;'iaoo' n[lnxlerai1--z.B-=--------l-=K. Stubenböck,  Landeck,  Urichstraße  7, Tel.  05442-724

'!f"
Spür-ti.Vorstjtiflküsselünder,k

D.ö,  fü nri  phl  ö  n  - ft)r den Bezirk Landeck r,G.m.b,H, SI Anton
UU!R»GlllllblllGll  -  -

FRIEDRICH  GITTERLE
Bau-  und Möbeltischlerei

Fließ,  Nesselgarten

SCHWENDINGER&FINK
Elektrohaus

Landeck,  Malserstraße  40

STAHL-KRISMER
Landeckl  Uferstraße

HUGO  VORHOFER
Raumgestaltung

Landeck,  Maisengaase  4
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Raiffcisen-Bausparvertrag.
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Wagner-Fertigteilhausoder
 H

landereschönePreise.
 §
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(,EWUSSTWIE-RAIFFEISEN-BAUSPAREN
 '

Beratung  in allen  Raiffeisenkassen.

M RMFfHSBI U118füIU!M

8chöner 8ouBrund,  2j)00m2
in  der  Nähe  Landeck  zu  verkaufen.

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blrittes  oder  unter

Tel.  05442-73104

(lebrauchtes,  guterhaltenes  Damenfahrrad
zu  kaufen  gesucht.

Adresöe  in  der  Verwaltung  des  Blattes

YW4a""f[ermitixaaio,:tiau5.ea,
um 8 e.ooo.- Zu verkaufen. Tel. 05442/9345

Guterhaltene  YESPA  6S)  ir+o Oms

8 PEi,  günstig  zu verkaufen.  Tel. 05442-64103

Die Belegschaft  der Firma

pesjak

dankt  Herrn  und Frau Pesjak

für  den schönen  Betriebsausflug
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VersehollanimWeltrütim
Teahniseh  perfekt,  bietet  der  8treifen  eföen  Einbliok  in dieBedingungen  und  Probleme  der  Baumfahrt.  Miti  aregory
Pee.k,  Riohard  (:'renna,  Gene  Hackmann  u. a.

Freitag,  10.  Märsg  19.45  uhr
ßamstag,  11.  M;arz  19.45  Uhr  Jv.

rrißoderstirb
Sorgfäliig  und  einfal)geich  inszenierte  italienisehe  Western-
Komödie.  Zwei  ungleiche  Bfflder,  die  wegen  einer  Erbsahaft
zusammenleben  müssen.  Mit  Giuliano  Gemma,  Nino  Ben-venuti  u. a.

8onntag,  12. März  14 und  20 uhr  14  J.

Der  Gauner
Vier  Tage  aus dem  Leben  eines  ll-jährigen,  der siah  vonälteren  Freunden  verführen  läßt  sein  Zuhause  zu verlassen.
Mit  Elteve  Mü  Queen.  Mitoh  Voge],  Rupert  Crosse,  8haron
Farell  u. a.

Dienatag,  14. März  19.45  uhr  16 J.

Ja,ja,dieLiebe inTirol
Ein  sprühendes  Musiklustspiel,  in dem  eg um  das  Liebes-glück  ungleieher  Schwestern  geht.  Mit  Hans  Mosey,  Dom
Kirsohner,  Sugi  Niaoletti,  Carla  Hagen,  Gunther  Philipp,Gerhard  Riedmann  u. a.

Wlttwoch,  15.  März  19.4ß  uhr  14 J.

lOlin CtlFiSiie»deFFfüuenWtlFi
gef VOn IOndOfl

Der  Begitzer  einör  Segeljacht  verduft  auf  einer  kleinen  Süd-
seeingel  gein  8ohiff.  Mit  James  Philbrook,  Seyna  Sein,  Frank
Morgn  u, a,

Donnaritag,  16.  März 19.45  uhr

Ab  Freitag,  17.  März

Krach mit der Kompanie

VORVERKAuFR

ßonn-  und  Felertage  ab  13.00  uhi
Dlanitag  bla  8amstag  ah  10.OO um

Nützen  E3ie rmsere  derzeitigen

Somlerüngetmte

40 cm S 4800.
50 cm S 4980.

Sehweiiliyüfü..Erwü TypeAgrar8uper
sri-sisjsmp.  S 2280

120],380V  S 2280.

801  ß 48S.
lOOl  S 495.

CORDA  GEIGER
EI8ENW  ARENGR088HANDLUNG
A-6500  LANDEOK  «  0ö442-269,  897

BüuslelJen 'i-a-h-xi-a-mü-=t-
benötigen  folgende Aföeitskräfte  :

FüllFeFfOF
RüUpen-==U*

RüdfüdeF
[föusct»losser u. Meel»üniker
Büulechniker u. [ttirokröfie

Beste Entlohnung

Illg. HefÖefi Sireng
Baumeister  - LANDEOK  - Telefon 528
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Christliche  Vorträge

8ie sind freundlifö  eingeladen zu den Vortr%en  in

der Arbeiterkammer,  Malserstraße  41, Landeak.

Thema  : ,,WasdasLeben  Jesu  für  uns  heute  be(leutet."

Jeden  Samstag  von  l!»  bis  16 Uhr.  Eintritt  frei,

keine  'Kollekte.

Es sprechen  : G. 8woboda  und  M. Laurenson

W'erinseriertwirduiditvergessen!
&zt  sucht  in Zams  kleine,

möblierte Wohnung
mit  Bademögliehkeit  (ab  Ende Oktober)

Dr.  Chimon,  Krankenhaus  Zams

Ein  Beruf  mit  sicherer  Zukunft

Lehrlinge  itari Verkauf
bei  Pesjak,  dem  Unternehmen  mit  dem  größten  Textilsortiment  Westtirols.

Das  sind  die  Pluspunkte  fürs  Berufsziel:  Berufsschule  + WIFI-Kurse  + überdurch-

schnittliche  Bezahlung  + Personalrabatt  + moderne  Betriebsorganisation  + aus-

gezeiehnetes  Betriebsklima.

Wir  laden  alle  Eltern,  Mädchen  und  Burschen  herzlich  ein,  unsere Betriebe un-

verbindlich  zu  besichtigen.  Damit  8ie sich ein Bild machen  können, wie viel-

seitig  der  Einzelhande]sberuf  ist.  Sie  sollten  sich mit uns  reüht  bald in Ver-

bindung  setzen.  (Tel.  9773)

Wer  hat

Lüfturtgsproble:me
Hote1-T(iicahen,Hallenbad,Speisesälen,

Aufen'föaltsräume:n,  Bars,  Badu.WC?

Kommen  Sie  zu  uns.  Wir  als  Planungsbüro  für  Lüftung  in den  Bezirken  Landeck  und

Imst  mit  qualifiziertem  Lüftungstechniker  planen  für Sie kostenlos  Ihre  Lüftung  und führen

Ihre  lüftungsanlage  zur  vollen  Zufriedenheit  aus.

Auch  eigenes  Service

Plüungsbiiro  fiir  Heizung  L'üftung  und Sanitäre  Änlagen

Ekehardt  Rainalter
Telefon  496 und 258
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EinEinküfüiniinseramKüuftmflühmsitji-SiespürenIaii«i.Geld
Unsere  Vorzüge:  über  5000 Artikel
Obstabteilung  : frisches  Qualitätsobst  u. Gemüse  zu günst.  Preisen
Wurstabteilung.  . , ca. 70 verschiedene  Wurstarten
Käöeabteilung:  Käsesorten  aus Österreich,  Italien  ünd Frankreich
Spezialitäten  : ' eigene  Abteilung  für  Feinkost
Kaffee  : , die eigene  Kaffeerösterei  und  eigener  Rohkaffeeim-

port bürgen für guten u. röstfrischen  Bo5nenkaffee

Haushaltsartikel KurzwarenReitekofferu.-Taschen  .
M«ederwaren

TahakWaren Berufsmäntel
KOSflle!!k' Strickwaren
Bat)VkOSt  Wäsche - Betten - üecken


